Satzung
des Schiitzenvereins Hinte u. Umgebung e.V.

§1

Der Verein tragt den Namen "Schitzenverein Hinte u. Umgebung" und hat seinen Sitz in Hinte. Er
wurde am 13. Februar 1955 in Hinte gegriindet und ist in das Register des Amtsgerichtes Emden
mit der Nummer VR 100016 eingetragen.

§2

Der Verein verfolgt ausschliel3lich und unmittelbar gemeinntitzige Zwecke im Sinne des
Abschnittes "Steuerbegiinstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

Zweck des Vereins ist die Férderung sportlicher Ubungen und Leistungen, insbesondere

- Der Forderung des Sportschiel3ens nach einheitlichen Regeln

- Der Forderung der allgemeinen und sportlichen Jugendarbeit

- Der Forderung und Pflege des Schitzenbrauchtums

- Der Forderung der Inklusion

- Der Prasentation des SportschieRens und der Schiitzentradition in der Offentlichkeit

Der Verein verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke und erstrebt keinen Gewinn.
Mittel des Vereins dirfen nur fur die satzungsmaRigen Zwecke verwandt werden. Die Mitglieder
erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

Der Verein ist politisch, weltanschaulich und konfessionell neutral.

§3
Geschaftsjahr
Das Geschaftsjahr ist das Kalenderjahr
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1. Mitgliedschaft

Der Verein hat:

a) ordentliche Mitglieder

b) jugendliche Mitglieder unter 18 Jahren
¢) auRRerordentliche Mitglieder

d) Ehrenmitglieder



Aufnahme

Mitglied des Vereins kann jede natirliche Person werden. Uber den schriftlichen
Aufnahmeantrag entscheidet der Gesamtvorstand. Der Aufnahmeantrag
Minderjahriger bedarf der Unterschriften der gesetzlichen Vertreter.

Die Anmeldung hat schriftlich an den geschéftsfihrenden Vorstand zu erfolgen.
Uber die Aufnahme entscheidet der Gesamtvorstand.

Der Gesamtvorstand ist nicht verpflichtet, dem Antragsteller die Grinde einer evitl.
Ablehnung anzugeben. Mit der Aufnahme unterwirft sich jedes Mitglied den
Bestimmungen dieser Satzung.

Rechte und Pflichten der Mitglieder

Die Mitglieder verpflichten sich durch den Beitritt, sich an den gesamten Inhalt
dieser Satzung zu halten und die Zwecke des Vereins tatkraftig zu fordern.
Insbesondere ist jedes Mitglied verpflichtet, die festgelegten ordentlichen und
auRerordentlichen Beitrage zur Bestreitung der von der Jahreshauptversammlung
beschlossenen notwendigen Ausgaben zu leisten.

Etwaige Gewinne dirfen nur fir die satzungsmafigen Zwecke verwendet werden.

Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder
auch keine sonstigen Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. Sie erhalten bei
ihrem Ausscheiden oder bei der Auflosung des Vereins nicht mehr als die eingezahlten
Kapitalanteile und den gemeinsamen Wert etwaiger geleisteter Sachanlagen

zurtick. Niemand darf durch Verwaltungsausgaben, die den Zwecken des Vereins
fremd sind oder durch unverhaltnismafige Vergitungen begulnstigt werden.

Jedes Mitglied ist angehalten, sich mdglichst eine vereinsiibliche Schitzentracht
anzuschaffen und zwar bis zum nachsten Schiitzen- und Volksfest.

Jedes Mitglied ist berechtigt, an den gesellschaftlichen Veranstaltungen teilzunehmen
und die vorhandenen Einrichtungen in dem vorgesehenen Umfang zu benutzen.

Mit Ausnahme der jugendlichen Mitglieder unter 16 Jahren haben alle
Vereinsmitglieder ein uneingeschranktes Stimm- und Wahlrecht.

Das Mindestalter als Voraussetzung flr das passive Wahlrecht liegt bei 18 Jahren.

Ehrenmitglieder

Ehrenmitglieder sind solche Personen, die sich um den Verein verdient gemacht

haben. Sie kdnnen hierzu ernannt werden ohne zuvor Mitglied des Vereins gewesen

zu sein. Von der Zahlung der Beitrage sind samtliche Ehrenmitglieder befreit. Der Verein
gibt sich nicht mehr als vier (4) Ehrenmitglieder.

AuRerordentliche Mitglieder

Dieses sind solche Mitglieder, die, infolge vorgerickten Alters, sich innerhalb des
Vereins nicht mehr aktiv beteiligen kénnen. Die auRerordentliche Mitgliedschaft wird
auf schriftlichen Antrag durch den Gesamtvorstand festgestellt. Sie kbnnen notfalls
vom Beitrag durch den Gesamtvorstand befreit werden.



Beitrége

Jedes Mitglied hat eine Aufnahmegebiihr, einen laufenden Jahresbeitrag und
Sonderbeitréage zu zahlen. Die Hohe wird jeweils von der Jahreshauptversammlung
in Form einer Beitragsordnung beschlossen.

Beendigung der Mitgliedschaft

a) durch Austritt

Dieser erfolgt durch schriftliche Anzeige des freiwilligen Ausscheidens an den
geschéftsfuhrenden Vorstand. Mit dem Eingehen der Anzeige beim
geschaftsfuhrenden Vorstand erléschen die aus der Mitgliedschaft entspringenden
Rechte und Pflichten. Das ausgeschiedene Mitglied ist jedoch verpflichtet, die noch
falligen Beitrage bis zum Ende des laufenden Quartals zu zahlen.

b) durch den Tod
¢) durch Ausschluss

AusschlieBungsgrinde sind: grober Versto3 gegen die Satzung und Zwecke des
Vereins, bzw. gegen die Anordnungen des Vorstandes, unkameradschaftliches
Verhalten sowie schwere Schadigung des Vereins.

Vor der Entscheidung ist dem Mitglied Gelegenheit zu geben sich zu rechtfertigen.
Uber den Ausschluss entscheidet der Gesamtvorstand. Eine Anrufung der
Mitgliederversammlung ist ausgeschlossen.

Der Ausschluss wird dem Mitglied schriftlich mitgeteilt.

Sollte ein Mitglied langer als %2 Jahr mit der Beitragszahlung im Ruckstand bleiben,
so erlischt seine Mitgliedschaft automatisch durch Streichung aus der Mitgliederliste
beim Kassierer, der das Mitglied schriftlich benachrichtigt.

§5
Der Gesamtvorstand
Der Gesamtvorstand besteht aus 8 Mitgliedern wie folgt:

a) Vorsitzender

b) stellvertretender Vorsitzender
c¢) Schriftfihrer

d) Kassierer

e) Platzmeister

f) Sportleiter

g) Festwart

h) Jugendsportleiter



Vorstand im Sinne des § 26 BGB (geschaftsfihrender Vorstand) sind:

der Vorsitzende
der stellvertretende Vorsitzende
der Kassierer

Zur gesetzlichen Vertretung des Vereins, bei allen moglichen Rechtsgeschéften,
wie etwaigen Bankgeschaften, ist

- der Vorsitzende gemeinsam mit dem stellvertretenden Vorsitzenden
- der Vorsitzende gemeinsam mit dem Kassierer
- der stellvertretende Vorsitzende gemeinsam mit dem Kassierer

berechtigt.

Der geschaftsfihrende Vorstand ist nicht berechtigt, Rechtsgeschéfte mit einem Wert von
mehr als 20.000,-- Euro abzuschlief3en.
Diese bedurfen der Zustimmung der Jahreshauptversammlung.

Die Mitglieder des Gesamtvorstandes werden grundsatzlich fir eine Amtszeit von
2 Jahren gewahlt. Um einen Wabhlturnus durchzufiihren, wird folgendes bestimmit:
In der Jahreshauptversammlung im Frihjahr 2020 wird wie folgt gewahlt:

a) die Vorstandsmitglieder a, c, e, g mit einer Amtszeit bis zur
Jahreshauptversammlung des Jahres 2021.

b) die Vorstandsmitglieder b, d, f, h mit einer Amtszeit bis zur
Jahreshauptversammlung des Jahres 2022.

Nach Ablauf der besonderen Amtszeit gem. a) werden die Gesamtvorstandsmitglieder
mit der grundsatzlichen Amtszeit von 2 Jahren gewahlt. Neuwahlen au3erhalb

der Amtszeit sind erforderlich, wenn mindestens 15 Mitglieder die Neuwahl des
gesamten Vorstandes oder einzelner Vorstandsmitglieder schriftlich, mit
entsprechender Begrindung und einer Frist von 14 Tagen vor der ordentlichen
Hauptversammlung im 1. Quartal eines jeden Jahres beim Gesamtvorstand beantragen.
Scheidet wahrend der laufenden Amtszeit ein Vorstandsmitglied aus, so ist der
Gesamtvorstand befugt, durch einen entsprechenden Beschluss dieses Vorstandsamt
bis zur nachsten ordentlichen Jahreshauptversammlung mit einem Mitglied des
Vereins zu besetzen.

Rechte und Pflichten des Vorstandes

Der Gesamtvorstand bereitet die Vereinsbeschlisse vor, flhrt sie aus und beruft die
Versammlungen durch den Vorsitzenden ein. Er beschliel3t bei Anwesenheit von
mindestens 5 Mitgliedern, und zwar mit Mehrheit der gultig abgegeben Stimmen.
Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag.

Der Vorsitzende nimmt alle an den Verein gerichteten Schriftstiicke entgegen, sorgt fur die
Aufrechterhaltung des Vereinslebens, veranlasst die Prifungen der Jahresabrechnungen,

beruft die Vorstands- und Mitgliederversammlung ein und fiihrt in beiden Versammlungen

den Vorsitz.

Der stellv. Vorsitzende, der zugleich Kommandofihrer ist, vertritt den Vorsitzenden im



https://de.wikipedia.org/wiki/Bankgesch%C3%A4ft

Verhinderungsfall vollstandig.

Der Schriftfiihrer fiihrt die Protokolle der Vorstandssitzungen und
Mitgliederversammlungen sowie das genaue Mitgliederverzeichnis.

AuRerdem Ubernimmt er den gesamten Schriftverkehr im Auftrage des Vorsitzenden oder
im Verhinderungsfall seitens des Vorsitzenden den Schriftverkehr des stellvertretenden
Vorsitzenden. Alle Protokolle und fur den Versand geplanten Schriftstiicke sind
grundsatzlich vom Vorsitzenden zu unterzeichnen.

Dem Kassierer obliegt die Kassenfihrung sowie die Empfangnahme der Beitrage

und samtlicher sonstigen Einnahmen, die Rechnungsfiihrung und die Aufstellung

des Etats. Er hat den Etat des kiinftigen Geschéftsjahres bis spatestens zum

10. Dezember zu erstellen, vorzulegen und die Verwaltung der Kasse nach

MaRgabe des Etats zu filhren. Bei Uberschreitung der vorgesehenen Ausgaben muss
er dem Gesamtvorstand sofort Anzeige erstatten. Sonderzahlungen darf er nur auf
schriftliche Anweisung des Vorsitzenden oder dessen Stellvertreters leisten, nachdem
solches in einer Vorstandssitzung beraten wurde. Die belegte Abrechnung ist

bis zum 15. Februar anzufertigen. Aul3enstehende Gelder sind dem
geschéftsfihrenden Vorstand rechtzeitig anzuzeigen, damit dieser nétigenfalls

die Einziehung veranlassen kann und er hat aulerdem dem Gesamtvorstand
unverzlglich Bericht zu erstatten.

Die Niederschlagung von Rickstdnden kann nur auf Vorschlag innerhalb einer
Jahreshauptversammlung erfolgt. Dem Rechnungsprufern steht jederzeit die Revision
der Kasse zu.

Der Platzmeister, der zugleich Obmann der Baukommission ist, ist gegeniber dem
Verein fur samtliche Belange des Wiederaufbaues des Festplatzes und dem Zeltaufbau
zum Schuitzen- und Volksfest verantwortlich. Er hat in Verbindung mit dem Vorsitzenden
und dem Kassierer die Verhandlungen mit dem ambulanten Gewerbe zu fiihren und mit
ihnen zusammen die Pachtvertrage anzufertigen.

Der Sportleiter beaufsichtigt die Instandhaltung und ordnungsgeméaie Aufbewahrung
des Vereinseigentums. Er hat Uber alles genaue Verzeichnisse zu fihren und diese
laufend zu erganzen. Ihm obliegt ferner die Erledigung séamtlicher Verhandlungen
gem. Beschlussfassung durch den Gesamtvorstand, die sich aus den entstandenen
Schaden ergeben. Gleichzeitig ist der Sportleiter Obmann der Schiel3kommission.
Fur sdmtliche schiel3sportlichen Veranstaltungen, einschl. des Kdnigsschiel3ens,

ist der Sportleiter verantwortlich. Er nimmt die sich hieraus ergebenen Ehrungen vor.

Der Festwart ist zugleich Obmann der Festkommission. Die Tatigkeit des Festwartes
besteht in der Hauptsache darin, das Schiitzen- und Volksfest sowie sonstige
Veranstaltungen und Festlichkeiten organisatorisch vorzubereiten und auszurichten.
Alle die sich ergebenen diesbezliglichen Veranstaltungen sind durch Billigung

des Gesamtvorstandes von ihm mit dem in Frage kommenden Stellen zu fuhren.

Im Ubrigen arbeitet der Gesamtvorstand in voller Verantwortung den Mitgliedern
gegeniber.

Der Jugendsportleiter vertritt die Interessen der Jugendlichen gegentiber dem Vorstand.
Er ist ausschlieBlich fir samtliche Aktivitaten der Jugendlichen im Rahmen des Vereins
zustandig.
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Kommissionen

Die jahrliche Hauptversammlung wahlt die Mitglieder der folgenden Kommissionen
in beliebiger Besetzung:

a) Platz- und Baukommission
(Obmann ist der Platzmeister)

b) Schiel3kommission
(Obmann ist der Sportleiter)

C) Festkommission
(Obmann ist der Festwart)
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Ehrenrat

Der Gesamtvorstand ernennt 5 ordentliche Mitglieder und 2 Ersatzmitglieder zum
Ehrenrat mit einer unbestimmten Amtszeit. Die Ersatzmitglieder vertreten die
ordentliche Mitglieder im Falle der Verhinderung. Der Ehrenrat entscheidet auf
Vorschlag des Gesamtvorstandes tber die Ernennung von Ehrenmitgliedern.

Als Beschwerdeinstanz ist er zustandig in Streitfallen und Ehrenverfahren,

die unmittelbar den Vorstand betreffen. Die gefassten Beschlisse sind endgultig.
Der Ehrenrat wahlt aus seiner Mitte seinen Vorsitzenden.

§8

Rechnungspriifer

Auf der Jahreshauptversammlung im Frihjahr 2020 werden zwei Rechnungsprufer
gewahlt. Ein Rechnungsprifer bis zur Jahreshauptversammlung 2021 und ein
Rechnungsprifer bis zur Jahreshauptversammlung 2022. Eine Wiederwahl ist
nicht zuléssig. Die Rechnungsprifung ist jahrlich vor der Jahreshauptversammiung
durchzufiihren. Uber das Ergebnis ist in der Jahreshauptversammlung miindlich zu
berichten. Die Rechnungsprifer stellen den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.
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Versammlungen
1. Vorstandssitzungen werden von Fall zu Fall vom Vorsitzenden, in dessen

Verhinderungsfall vom stellvertretenden Vorsitzenden einberufen.

2. ordentliche Mitgliederversammlungen werden vom Vorsitzenden, in dessen
Verhinderungsfall vom stellvertretenden Vorsitzenden entweder schriftlich Gber
den Schriftfihrer oder durch Aushang am 'Schwarzen Brett' im Vereinshaus
alljghrlich mit einer Frist von drei Wochen zweimal einberufen und zwar im
1. Quartal des Jahres als Jahreshauptversammlung und im




3. Quartal als Mitgliederversammlung.

In der Tagesordnung der Jahreshauptversammlung sollen mindestens folgende
Punkte vorgesehen sein:

a) Geschaftsbericht des Vorstandes

b) Entlastung des Gesamtvorstandes

C) Bericht der Rechnungsprifer

d) Turnusmafige Neuwahl des Vorstandes gem. 8 5 dieser Satzung.

Wiederwahl ist moglich.

e) Neuwahl der Vorstandsmitglieder, wenn It. 8 5 dieser Satzung dazu ein
schriftlicher Antrag vorliegt oder ein Ersatzmitglied zu wéahlen ist,

f) Neuwabhl eines Rechnungsprufers. Wiederwahl ist nicht moglich.
Q) Wahl der Kommissionsmitglieder jahrlich. Wiederwahl ist méglich.
h) ggf. Satzungsanderungen

i) Verschiedenes

Die Beschlisse aller Mitgliederversammlungen werden grundséatzlich mit der
einfacher Stimmenmehrheit der stimmberechtigten Mitglieder die anwesend sind,
gefasst. Die gesamten Wahlen sind im Prinzip offen vorzunehmende Abstimmungen.
Auf Antrag eines Mitgliedes kann eine schriftliche Abstimmung beschlossen werden.
Die Protokolle der Vorstandssitzungen und der Mitgliederversammlungen sind
wirklichkeitsgetreu zu fuhren und auf der n&chsten Sitzung bzw. Versammlung

zu verkiinden und vom Vorsitzenden und Schriftfihrer zu unterzeichnen.

Wichtige Beschlusse sind wortlich in das Protokoll zu tbernehmen.

AuRerordentliche Versammlungen

Der Vorsitzende, im Verhinderungsfalle der stellvertretende Vorsitzende kann

jederzeit eine auBerordentliche Versammlung der Mitglieder, ebenfalls mit einer Frist

von 3 Wochen unter Darlegung der Tagesordnung, einberufen und zwar in der Form

von Abs. 2 dieses 8. Der Vorsitzende muss eine auf3erordentliche Versammlung
einberufen, wenn dieses ein Zehntel der Mitglieder unter Angabe des Grundes beantragt.

§10

Anderung dieser Satzung

Uber Anderungen dieser Satzung beschlieR3t die Jahreshauptversammlung mit einer
Mehrheit von dreiviertel der Mitglieder die anwesend sind.



§11

Auflésung des Vereins

Bei Auflésung oder Aufhebung des Vereins oder Wegfall seines bisherigen Zwecks fallt
das verbleibende Vereinsvermdgen, soweit es die in etwa eingezahlten Kapitalanteile

der Mitglieder den gemeinen Wert der von den Mitgliedern geleisteten Sacheinlagen und
die noch offenen Verbindlichkeiten des Vereins lbersteigt, an die Gemeinde Hinte, die es
ausschlieBlich und unmittelbar fir gemeinnuitzige Zwecke zu verwenden hat.

§12

Schiitzen- und Volksfest

1.

Dieses Fest findet alljahrlich statt. Die Vertrage fur und mit dem ambulanten Gewerbe
sind frihzeitig vom Platzmeister vorzubereiten. Die Festordnung wird von Jahr zu
Jahr vom Gesamtvorstand festgelegt und zwar im Einvernehmen mit evtl. in Frage
kommenden behdrdlichen Stellen.

§13

Daten und Datenschutz

Zur Erfullung der Zwecke und Aufgaben des Verbandes werden unter Beachtung der
gesetzlichen Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung und des
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) personenbezogene Daten ber die personlichen
und sachlichen Verhéltnisse der Mitglieder gem. 8 4 dieser Satzung in der
Datenverarbeitung des Vereins gespeichert, ibermittelt und verandert.

Die Einwilligung der Mitglieder zur Verarbeitung ihrer Daten erklaren diese im
Zusammenhang mit ihrer Neuaufnahme oder durch ihre freiwillige Teilnahme den
Veranstaltungen des Vereins.

Jedes Mitglied hat das Recht auf
a) Auskunft Gber die zu seiner Person gespeicherten Daten

b) Berichtigung Uber die zu seiner Person gespeicherten Daten, wenn sie
unrichtig sind.

C) Sperrung der zu seiner Person gespeicherten Daten, wenn sich bei
behaupteten Fehlern weder deren Richtigkeit noch deren Unrichtigkeit fest
stellen lasst

d) Loschung der zu seiner Person gespeicherten Daten, wenn die Speicherung

unzulassig war.

Dem Vorstand ist es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als
den zur jeweiligen Aufgabenerfillung gehérenden Zwecken des Vereins zu
verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten zugénglich zu machen oder sonst zu
nutzen. Diese Pflicht besteht auch tiber das Ausscheiden der oben genannten



Personen aus dem Verein hinaus.

Verantwortliche Stelle:

Schitzenverein Hinte und Umgebung e.V.
Briickstr. 10a, 26759 Hinte

Vertreten durch den geschéaftsfihrenden Vorstand

8§14
Inkrafttreten
1. Eine Satzungsénderung oder Satzungsneufassung tritt mit dem Zeitpunkt der Eintragung
in das Vereinsregister in Kraft.
2. Die vorstehende Satzung tritt an die Stelle der zuletzt am.................... beschlossenen

Satzung.

Beschlossen in der Jahreshauptversammlung am 26.09.2020.



	Der geschäftsführende Vorstand ist nicht berechtigt, Rechtsgeschäfte mit einem Wert von
	mehr als 20.000,-- Euro abzuschließen.
	Diese bedürfen der Zustimmung der Jahreshauptversammlung.

